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10 - 11 - 16 - 21 - 41 - 46
Zusatzzahl: 39 Superzahl: 6

Spiel 77: 7 0 6 9 1 2 5
Super 6: 1 3 8 1 9 8

Alle Angaben ohne Gewähr. Zahlen der
„Glücksspirale“ und der Elferwette im Sportteil.

Der bekannteste
Eisbär weltweit ist
tot: „Knut“ starb
gestern Nachmit-
tag plötzlich im Al-
ter von vier Jahren.
Er wurde leblos im
Wasser treibend ge-
funden. Seite 12

Der VfB bleibt oben
dran: Trotz einer eher
schwachen ersten
Halbzeit hat der VfB
Lübeck den TSV Havel-
se mit 1:0 (0:0) letztlich verdient ge-
schlagen. Marcel Gebers schoss
das entscheidende Tor in der 51.
Minute. Spitzenreiter Chemnitz
kann heute nachlegen. Seite 26

LOTTO

Zwei Stunden lang demonstrierten gestern
rund 1500 Bürger in Lübeck für einen soforti-
gen Ausstieg Deutschlands aus der Kernener-

gie.Auf demSchrangen gabes eine Schweige-
minute für die Opfer der japanischen Katastro-
phe. Unterdessen meldeten die Behören in To-

kio erste Minimalerfolge im Kampf gegen den
Super-Gau – Japan hangelt sich am Rande der
Katastrophe entlang. Seiten 2– 4 und 22

BUNDESLIGA

Lübeck demonstriert für den Atomausstieg

Das Traditionsunternehmen Nie-
deregger geht neue Wege: Wäh-
rend der Arbeit darf geturnt, aber
nicht geraucht werden. Der Kran-
kenstand wurde deutlich gesenkt,
die Mitarbeiter sind zufriedener
als früher. Mit seinem Gesundheits-
management gilt Niederegger lan-
desweit als Vorreiter. Seite 13

VfB Lübeck schlägt
Havelse mit 1:0

Paris/Bengasi – Der internationale
Militäreinsatzgegen Libyen hat be-
gonnen. Ein französisches Kampf-
flugzeug bombardierte gestern
Nachmittag ein Fahrzeug der Trup-
pen des libyschen Machthabers
Muammar el Gaddafi, wie der Ge-
neralstab in Paris mitteilte. Der ara-
bische Sender Al-Dschasira melde-
te, auch vier libysche Panzer seien
getroffen worden. Am Abend grif-
fen britische Kampfjets in die Mili-
täraktion ein und ein US-Kriegs-
schiff feuerte Raketen gegen liby-
sche Bodentruppen. Ein Sprecher
der US-Armee sprach von der „ers-
ten Phase der Angriffe“, US-Präsi-
dent Obama betonte aber am
Abend, dass keine US-Bodentrup-
pen in Libyen eingesetzt würden.
Nach Angaben des US-Verteidi-
gungsministeriumswurden 110 Ra-
keten vom Typ Tomahawk abge-
feuert. 20 militärische Anlagen sei-
en ins Visier genommen worden.

Die von den Vereinten Nationen
gebilligte Operation begann fast
zeitgleich mit einem Gipfel der
Staatengemeinschaft in Paris. Mit

dem Militäreinsatz steht der wo-
chenlange blutige Bürgerkrieg in
Libyen wohl vor einer Wende.

Frankreichs Staatspräsident Ni-
colas Sarkozy sagte nach einem
Sondergipfel, andem auch Bundes-
kanzlerin Angela Merkel (CDU)
und US-Außenministerin Hillary
Clinton teilnahmen, dass es keinen
Zweifel an der Entschlossenheit
der Alliierten gebe. „Weitere fran-
zösische Flugzeuge stehen bereit,

um gegen Panzer zu intervenieren,
die Zivilisten bedrohen“, sagte er.
Noch könne Gaddafi einlenken.
Auch US-Präsident Barack Obama
unterstrich die Entschlossenheit
der Weltgemeinschaft: „Das liby-
sche Volk muss beschützt wer-
den.“ Der UN-Sicherheitsrat hatte
das Vorgehen der Staatengemein-
schaft mit der Resolution 1973 in
der Nacht zum Freitag autorisiert.

Nach dem Sondergipfel in Paris

forderten zwei Dutzend Spitzenpo-
litiker Gaddafi in einer Abschluss-
erklärungauf, die Gewalteinzustel-
len, seine Streitkräfte aus den er-
oberten Gebieten zurückzuziehen
und humanitäre Hilfe zu ermögli-
chen. Kanzlerin Merkel sagte: „Es
wirdniemandgelingen,die interna-
tionale Staatengemeinschaft in ih-
rer Entschlossenheit zu spalten.“
Deutschland hatte sich im Sicher-
heitsrat bei der Votum enthalten.

Die Truppen Gaddafis hatten
nochkurzvor Gipfelbeginn dieAuf-
ständischen-Hochburg Bengasi
mit Artillerie und Panzergranaten
beschossen. Schon vor Beginn der
Angriffe hatte Gaddafi vor einem
militärischen Eingreifen gewarnt.
Angreifer müssten „unkalkulierba-
re Risiken für das Mittelmeer und
Europa in Kauf nehmen“. Am
Abend bezeichneteGaddafi die Mi-
litäraktionals „Auslöser eines zwei-
tenKreuzfahrerkrieges“. „Das Mit-
telmeerwird zum Schlachtfeld wer-
den“, drohte er, es würden „zivile
und militärische Ziele“ im Mittel-
meer angegriffen. Seiten 4 und 5

Auch wenn Vespa seine Roller inzwischen aufgemöbelt hat (Foto): Immer mehr Her-
steller bieten eigene Rollermodelle an. Ein Überblick im Automagazin, Seite 47

Der Westen greift ein: Kampfjets
feuern auf Gaddafis Truppen

Staatschefs fordern Libyens Machthaber bei Sondergipfel in Paris auf, die Gewalt gegen
Aufständische einzustellen. Der Diktator droht: „Mittelmeer wird zum Schlachtfeld.“

Telefon: (0451) 144-0
Anzeigenservice: 144-11 11

Leserservice: 144-18 00

<Spaß mit den neuen Rollern

PANORAMA
Tierfreunde trauern:
Eisbär „Knut“ ist tot

Seit einem Militärputsch im Jahre
1969 ist Muammar el Gaddafi (mit vol-
lem Namen Muammar Abu Minyar
el Gaddafi) selbsternannter Revolu-
tionsführer und Staatschef Libyens.
Er wurde 1942 geboren.

Gaddafi beherrscht das
nordafrikanische Land
streng diktatorisch. Es gibt
keine freien Wahlen und kei-
ne organisierte Opposition.

Den internationalen Terrorismus
förderte Muammar el Gaddafi jahrzehn-

telang. Erst seit dem Jahr 2003, als
er sich bereit erklärte, alle in sei-
nem Besitz befindlichen Massen-

vernichtungswaffen zu vernich-
ten, galt er im Westen wieder als

vorzeigbarer Verhandlungs-
partner.

Ostseebäder:
A-1-Baustelle

verhagelt
die Saison

Lübeck – Der schwere Bau-
Pfusch auf der Autobahn 1 droht
den Tourismusorten an der Ostsee-
küste die Saison 2011 gründlich zu
verhageln. Pünktlich zum Osterge-
schäft wirddie wichtige Trasse wie-
der zum Nadelöhr. Um Stau-Stress
zu vermeiden, haben erste Urlau-
ber bereits ihren Trip an die Küste
storniert. Schlimmer noch: „Tau-
sendeTagestouristen werden weg-
bleiben, was eklatante Folgen für
Handel und Gastronomie haben
wird“, fürchtet Timmendorfs Tou-
rismus-Chef Christian Jaletzke.
ADAC und Tourismusverband
Schleswig-Holstein sprechen be-
reits von einer „finanziellen Kata-
strophe“.

Kurz vor der Freigabe des Teil-
stücks zwischen Bargteheide und
Bad Oldesloe (Kreis Stormarn) im
Herbst 2010 waren schwere Bau-
mängel auf dem frisch sanierten
Abschnitt entdeckt worden. Nach
monatelangem Tauziehen mit der
bayrischen Baufirma kündigte das
Kieler Verkehrsministerium jetzt
sämtliche Verträge und schrieb
abermals die Erneuerung des
sechs Kilometer langen Abschnitts
aus (die LN berichteten). Am 1. Au-
gust sollen die Bauarbeiten starten.
Eng wird es allerdings bereits deut-
lich früher. Aus Haftungsgründen
muss Kiel die Bröselbeton-Piste ab
15. April sperren und den Verkehr
– wie im vergangenen Jahr – auf
zwei verengten Spuren gen Nor-
den leiten. Die Konsequenzen sind
bekannt: 2010 staute sich der Ver-
kehr in dieser Richtung regelmäßig
vor dem Nadelöhr auf 25 Kilome-
tern und mehr. Seite 9

Heute wählt
Sachsen-Anhalt

Magdeburg – Spannung vor der
zweiten Landtagswahl des Super-
wahljahres: Rund zwei Millionen
Menschen können heute über die
Zusammensetzung des Parlaments
von Sachsen-Anhalt in Magdeburg
entscheiden. Noch vor kurzem be-
herrschten landespolitische Fra-
gen den Wahlkampf in dem
schwarz-rot regierten Bundesland
– nun wird sich nach dem Nuklear-
desaster in Japan womöglich auch
diedeutsche Atom-Debatte auswir-
ken. Die Spitzenkandidaten von
CDU, SPD und Linke rechnen sich
Chancen auf den Posten des Regie-
rungschefs aus. Seite 6

Presseball: Lübeck macht die Nacht zum Tag

Lübeck – Traumstart in den Lenz: Pünktlich
zum astronomischen Frühlingsanfang am
Montag zeigt sich das Wetter von seiner bes-
ten Seite – mit viel Sonne und Temperaturen
im zweistelligen Bereich. Zu Wochenbeginn
soll es nach Auskunft des Wetterdienstes Me-
teomedia bis zu 13 Grad warm
werden. Aber Achtung:
Nachtsbleibt es mit Tiefstwer-
ten um 3 Grad recht kühl!
Mehr zum Frühling auf den
Seiten 8, 34 und im Magazin

„Revolutionsführer“
Muammar el Gaddafi.

Im ersten Spiel nach dem Rauswurf von
Trainer Armin Veh hat sich der HSV den
Frust von der Seele geschossen: Köln be-
kam 6 Tore eingeschenkt. Ab Seite 23

Die weiteren Ergebnisse:
Frankfurt – St. Pauli 2 : 1
Hannover – Hoffenheim  2 : 0
Freiburg – Bayern München  1 : 2
Nürnberg – Bremen  1 : 3
Dortmund – Mainz  1 : 1

LÜBECK
Niederegger: Gymnastik
macht Mitarbeiter fit

LN SERVICE

Lübeck – Es war die Nacht der
Nächte für Lübecks Ballfreunde:
Der Presseball lockte gestern über
800 Gäste ins Radisson Blu Senator
Hotel. Mit einem Walzer begann
um 20.15 Uhr das Tanzvergnügen.
Bei Live-Musik, Showeinlagen
und feinen Speisen amüsierten
sich die Besucher – bis in den frü-
hen Morgen sollte der Spaß dau-
ern. Und ganz nebenbei haben sie
auch noch etwas Gutes getan: In
den vergangenen zehn Jahren ka-
men beim Presseball knapp
250 000 Euro für gemeinnützigeOr-
ganisationen zusammen. Lokales
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Muammar el Gaddafi

Sonne satt: Der
Frühling startet mit

Traumwetter

Anzeige

Kanalstr. 54, Lübeck, Tel. 7 73 51
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sportliches Trekkingrad,
  hydraulische Magura Bremsen,
    Shimano Deore Schaltwerk,
       LED Licht

Angebot aus unserer E-Bike Abteilung:

Giant Comfort
Sanyo Antriebssystem,
mit Rücktrittbremse
 nur 1399,-

Leichtes Damen Citybike,
Alu Rahmen,
Hohlkammer Felgen,
7 Gang Shimano

„Lyon de Luxe“

PiazzaP

Unser Preis

Unser Preis

Hersteller PreisHersteller Preis

6699.-99.-

Hersteller PreisHersteller Preis

5599.-99.-

jetzt Probefahren

419410 3201405 70011



Uns alle bewegen in diesen Tagen
die tragischen Ereignisse in Japan.
Auch die Organisatoren des Lübe-
cker Presseballs stellten sich die
Frage, wie man damit und einem
fröhlichen Ball umgehen könne.
Und sie entschieden sich, den Ball
dennoch zu feiern, „ohne den nöti-
gen Respekt und das Mitgefühl mit
den von Erdbeben, Tsunami und
Radioaktivität bedrohten Men-
schen in Japan vermissen zu las-
sen“, wie Wolfgang Schierenbeck,
Präses des Vereins Lübecker Pres-
se, sagte.

Und die Menschen aus Lübeck
und Umgebungkamen. Festlichge-
kleidet, gut gelaunt, strömten die
mehr als 800 Besucher ins
Fünf-Sterne-Hotel, um eine wun-
derschöne Ballnacht im Frühling
zu erleben. Fehlten vergangenes
Jahr bei der Ballpremiere im Hotel
etliche im Theater stets präsente
Presseball-Gäste, so kamen sie die-
ses Mal wieder. Wie beispielsweise
Ostholsteins Landrat Reinhard Sa-
ger mit Ehefrau Imme, Bad Schwar-
taus Bürgermeister Gerd Schuberth
mit Ehefrau Martina und der Sto-
ckelsdorfer CDU-Chef Andreas
Gurth mit Ehefrau Barbara.

Zum Vorempfang in den Räu-
men der Reederei Oldendorff er-
schienen neben Stadtpräsidentin
Gabriele Schopenhauer und Ehe-
mann Georg das Schauspielerehe-
paar Rüdiger Joswig und Claudia
Wenzel, NDR-Intendant Lutz Mar-
mor mit Ehefrau Edith, NDR-Mode-
ratorin Sandra Maahn mit Ehemann
Christoph sowie zahlreiche Lübe-
cker Geschäftsleute und sonstige
Sponsoren. Auch Schauspieler
Uwe Rohde, begleitet von Martina
Beckmann, war unter den Gästen.
„In Lübeck“, so Rohde, „bin ich
schon öfter gewesen, denn einige
Szenen zum ,Untergang der Pamir’
haben wir hier gedreht – und die
,Buddenbrooks’ auch. Aber es ist
mein erster Presseball. Ich freue
mich, hier zu sein.“

Den Ehrengästen und Sponso-
ren dankte Wolfgang Schieren-
beck, der nicht vergaß zu erwäh-
nen, dass der Veranstalter selbst
ein kleines Jubiläum feiere: Im Ja-
nuar 2001 hatte man im Ratskeller
beschlossen, den Lübecker Presse-
ball – der zu der Zeit viele Jahre
nicht mehr gefeiert wurde – wieder
neu aufleben zu lassen. Unter dem
Motto „Fröhlich feiern, leise hel-
fen“ wurden in den vergangenen
zehn Jahren knapp 250 000 Euro
an gemeinnützige Organisationen
vergeben. Schierenbeck, seit zehn
Jahren Präses des Vereins Lübe-
cker Presse, dankte aber vor allem
auch Geschäftsführerin Claudia
Winter. „Ohne dich, Claudia, wür-
den wir heute keinen Ball feiern“,
machte er ihre Bedeutung klar.

Als um 20.15 Uhr Bettina und

Olaf Huber-Beuss im „Saal Lübeck“
und zeitgleich drei Paare der Tanz-
schule mit gekonntem Walzer den
Ball endgültig eröffneten, füllten
sich beide Tanzflächen in Windes-
eile.Mancheiner, wie Hünicke-Ge-
schäftsführer Jan Drescher mit Ehe-
frau Sabine, hatte noch kurz zuvor
einen Tanzkurs absolviert, um
beim Ball der Bälle eine gute Figur
abzugeben. Nur Bürgermeister
Bernd Saxe – „ich bin kein Tänzer“
– hielt sich dem Parkett fern. Er gra-
tulierte Wolfgang Schierenbeck
und Claudia Winter zu der „tollen

Leistung“. Als Schirmherr hatte er
zuvor jedoch den Lübecker Presse-
ball gelobt als „Glanzpunkt, der
weit über die Grenzen der Stadt hi-
naus strahlt“. Von Hamburgern ha-
be er gar gehört, dass der Lübecker
Presseball ein glanzvolleres Ereig-
nis sei als sein Hamburger Pen-
dant.

Auch weniger leidenschaftliche
Tänzer kamen beim 57. Presseball
auf ihre Kosten: ob am Buffet, das
mit 400 unterschiedlichen Speisen
für jeden Geschmack etwas bot, ob
bei der Lesung von Texten durch

Performance-Künstlerin Anja Es
zum Thema „List, Last, Lust“, bei
zünftiger Akkordeon-Musik von
Peter Loose in der „Kogge“, den
Showeinlagen von Bauchredner
Tim Becker, den Zauberkünsten
von Daniel Mayer oder bei einer
Runde Roulette.

Und Präsente gab’s für die Gäste
obendrein: Süßes, Schmückendes
für die Damen, Schreibwerkzeug
für die Herren und eine kleine Pres-
seball-Jubiläumsüberraschung.
Kein Wunder, dass bis in den Mor-
gen gefeiert wurde!

Seit zehn Jahren Präses des Ver-
eins: Wolfgang Schierenbeck.

Füllten im Hotelfoyer rasend schnell die Tanzfläche: die Lübecker
„Max & Friends“ in großer Ballformation.

120 Radisson-Mitarbeiter und 155
freiwilligeHelfer des VereinsLübe-
cker Presse kümmerten sich um
das Wohl der gut 800 Gäste des Lü-
becker Presseballs, für die 9000 Be-
steckteile, 5000 Teller und 6000
Gläser bereitgehalten wurden. Ins-
gesamt 3200 Liter Getränke waren
an sechs Bars im gesamten Haus
verteilt worden. Aus der Küche mit
ihremDirektor Wolfgang Meistes ka-
men – neben den warmen Spei-
sen – 6000 kalte Kleinigkeiten,
4500 Patisserie-Köstlichkeiten, 120
Liter Eis – insgesamt verarbeiteten
die 26 Köche 1,1 Tonnen Lebens-
mittel.

Auch Lübecker Firmen meinten
es gut mit den Gästen und verteil-
ten Präsente: Süßes gab es von der
Firma Niederegger, Pflegendes für
die Damen von der Parfümerie
Schuback, einen markanten Kugel-
schreiber mit persönlicher Gravur
für die Herren von der Firma Hein-
rich Hünicke. Und schließlich und
endlichkredenzte der Verein Lübe-
ckerPresse zum zehnjährigen Pres-
seball-Wiederaufleben ab Mitter-
nacht Überraschungen.

BALLGÄSTE

<

Charmant, elegant, gut gelaunt
und voller Vorfreude auf den Pres-
seball zeigten sich Birgit Eick-
bohm-Karsten und ihr Mann
Dr. Uwe Karsten.

Genossen den Empfang in den
Räumen der Reederei Oldendorff
über dem Radisson Blu Senator
Hotel: Dr. Jörg Freytag und seine
Ehefrau Torborg.

Presseball: Zahlen
und Präsente

Über den Dächern von Lübeck: der LN-Geschäftsführer Thomas Ehlers mit seiner Frau Sabine Ehlers-Breckwoldt (v.l.), Georg Schopenhauer und
seine Frau, Stadtpräsidentin Gabriele Schopenhauer, Lübecks Bürgermeister Bernd Saxe, Uni-Präsident Prof. Peter Dominiak mit Ehefrau Astrid,
der ehemalige Präsident der Hamburger Bürgerschaft Berndt Röder und seine Frau Kirsten, Martina Beckmann sowie die Schauspieler Uwe Roh-
de, Claudia Wenzel und Rüdiger Joswig.

Ausnahmsweise mal nicht selbst
Gastgeber: Dr. Guido Eschholz
vom Vitalia-Seehotel mit Ehefrau
Alexandra hatte sichtlich Freude
an seiner Rolle als Gast.

57. Lübecker Presseball: Zum zweiten Mal fand das Ereignis im Radisson Blu Senator Hotel statt.

Fröhliche Feier in den Frühling hinein
Der Lübecker Presseball war ein glanzvoller Abend mit mehr als 800 Gästen, die zu Live-Musik

tanzten, sich von Showeinlagen unterhalten ließen und die Nacht der Nächte genossen.

Wir waren dabei

Presseball-Profis: Ohne die
Stammgäste Sabine und Hans-Jo-
chen Arndt ist der Lübecker Pres-
seball eigentlich undenkbar – und
natürlich sind sie gekommen.
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A delhardt, Carola; Adelhardt, Micha-
el; Adelt, Ursel Maria; Agnieszka, Mali-
na; Ahrens, Marina; Amrein, Manfred;
Amrein, Ursula; Apel-Hübner, Petra;
Arendt, Claudia; Arensmeier, Stephan;
Arleth, Carsten; Arndt, Birgit; Arndt,
Hans-Jochen; Arndt, Sabine; Artelt,
Uwe; Artelt, Wendy; Augustin, Katrin;
Augustin, Ulrich

B aar-Wenneker, Edith; Bach, Petra;
Baeseler, Bärbel; Bähren, Dr. Iris; Bäh-
ren, Dr. Henning; Balden, Günter; Bam-
bas, Dr. Bernhard; Bambas, Dr. Car-
men-Regina; Bargholz, Dieter; Barg-
stedt, Steffie; Barke, Jessica; Bartsch,
Olaf; Baumann, Bernd; Baumann, Claus
Martin; Becker, Dr. Lothar; Becker, Gün-
ter; Becker, Karin; Becker-Fricke, Ingrid;
Beckmann, Christine; Beckmann, Die-
ter; Beckmann, Heinrich; Beckmann,
Martina; Beckmann, Monika; Beecken,
Viola; Behnert, Holger; Beitsch, Petra;
Bengelsdorf, Helga; Bengelsdorf, Prof.
Peter; Bensel, Gert; Bensel, Katrin; Bent-
feld, Hans-Jürgen; Berg, Marco; Berg,
Sissel; Berghoff, Will; Berkau, Jörg; Ber-
nutz, Manfred; Billeit, Dr. Bettina; Billeit,
Dr. Stephan; Bissel,Martina; Blome, Mat-
thias; Blome, Susann; Blomeyer, Fried-
rich; Blümel-Greger, Claudia; Bock-

holdt, Gülten; Bockholdt, Jan; Bodden-
berg, Marion; Boddenberg, Rolf; Böhm,
Britta; Böhm, Bruno; Böhm, Torsten;
Böhrk, Gisela; Bollmeyer, Stefan; Bor-
chert, Karin; Borchert, Michaela; Borne-
mann, Dr. Bernd; Boryczka, Felix; Boß-
mann, Claudia; Bössow, Sven; Boye, Dr.
Söhnke; Boye, Katharina; Brandt, Elena;
Brandt, Michael; Braun, Birgit; Braun,
Burkhard; Bremer, Anke; Bremer, Rai-
ner; Brügge, Anne, ; Brügge, Dieter;
Bruhn, Gaby; Bruhn, Mirko; Brust, Anja;
Brust, Rik; Bünz, Erika; Bünz, Holger;
Burmeister, Karl-Heinz; Busch, Dietrich;
Busch, Helga

C abitola, Christine; Capraro, Petra;
Carême, Yves; Claus, Thorsten; Cleven,
Thoralf; Cleven, Uta; Cordes, Kirsten;
Cordes, Ralf

D ammann, Wolf; Deike, Dirk; Denck-
mann, Angelika; Denckmann, Harald;
Dinges, Ulrich; Dittberner, Nils; Domi-
niak, Astrid; Dominiak, Prof. Peter; Dor-
del, Ulrike; Dornberg, Astrid; Dornberg,
Harald; Dreesen, Dr. Anja; Dreesen, Dr.
Jens; Drescher, Jan; Drescher, Sabine;
Drews, Anke; Drews, Eckhard; Dreyer,
Marc; Dühring, Marina; Dühring, Tho-
mas; Dummann, Martina; Dümmel, Ralf;

Dunker, Andrea-Simone; Dünninger, Ed-
gar; Durst, Eckhard; Durst, Sigrid;
Dütschke, Matthias

E dler, Christiane; Edler, Udo; Eggers,
Edith; Eggers, Jürgen; Ehlers, Elke; Eh-
lers, Michael; Ehlers, Thomas; Eh-
lers-Breckwoldt, Sabine; Ehrlich, Anca;
Ehrlich, Dieter; Eickbohm-Karsten, Bir-
git; Eisold, Claudia; Eisold, Dr. Sven;
Emendörfer, Jan; Emendörfer, Krassimi-
ra; Engelke-Wunder, Ellen; Engelmann,
Dr. Klaus; Engelmann, Gudrun; Ernst,
Brigitte; Ernst, Britta-Maria; Ernst, Mar-
tin; Eschholz, Alexandra; Eschholz, Gui-
do; Evers, Peter; Evers, Uta

F aasch, Katharina; Falk, Andrea; Falk,
Thomas; Falkenhagen, Hans; Falkenha-
gen, Katrin; Falk-Polkaehn, Sybille; Fau-
tin-Reuther,Anna; Felke, Christiane; Fel-
ke, Henning; Feyerabend, Martin; Fiet-
ze, Stefan; Fietze, Tanja; Flach, Alexan-
dra;Flach, Dr. Christian; Flathmann, Frie-
derike; Flemming, Saskia; Fock, Ei-
ke-Christian; Fock, Oliver; Forjahn,
Wolf-Rüdiger; Frahm, Gudrun; Frahm,
Torsten; Frambach, Dr. Martin; Fram-
bach, Dr. Yvonne; Freise, Erika; Freise,
Uwe; Freitag, Dirk; Freitag, Klaus; Frei-
tag, Ursel; Freyer, Jaqueline; Freyer, Sön-

ke; Freytag, Dr. Jörg; Fricke, Wilfried;
Frieben-Wischer, Karla; Friedrich, Da-
niel; Friedrich, Gina; Friedrich, Nina;
Friedrich, Walter; Fuhrmann, Helga;
Fuy, Harriet; Fuy, Manfred

G arms, Fritz; Geisler, Tommy; Gens-
sen, Frauke; Genssen, Klaus; Giercke,
Ralf; Giercke, Renate; Giese, Angelika;
Giese, Dr. Klaus; Gloede-Jeschull, Karin;
Goetsch, Gerald; Goetz, Dr. Christoph;
Goldbeck, Dietlind; Goldbeck, Hagen;
Gradert, Christoph; Gradert, Elke; Gra-
dert, Johannes; Grandt, Helmut; Graner,
Dörte;Graper, Dirk; Graper,Thekla; Gre-
ger, Ulrich; Gregersen, Annie Lykke;
Groddeck, Helmut; Groddeck, Monika;
Gröger, Agnes; Grohmann, Carsten;
Groß, Michèle; Große, Hans-Werner;
Große, Karin; Grote, Graf Bernhard; Gro-
te, Gräfin Uta;Grümmer, Armin; Grüm-
mer, Christa; Grümmer, Dieter; Grüm-
mer, Heidi; Grundler, Kirsten; Grundler,
Martin; Gurth, Andreas; Gurth, Barbara

H aase, Berit; Haase, Dr. Ozan; Haase,
Maren; Haase, Verena; Haenitsch, Sabi-
ne; Hamann, Claudia; Hamers, Wilhelm;
Harms, Margit; Hartjen, Martin; Hatz,
Jürgen; Hauser, Anne; Heider, Undine;
Heidkamp, Friedrich; Heidkamp, Ingrid;

Hein, Astrid; Hein, Matthias; Heise, Har-
riet; Helmecke, Bernd; Herrmann, Bär-
bel; Herrmann, Bernd; Hess, Gisela;
Hess, Joachim; Heß, Ulrike; Hessler,
Frank;Hildebrand-Hessler, Susanne; Hil-
le, Monika; Hilscher, Torsten; Hilscher,
Uta; Hinse, Beate; Hiss, Dr. Peter; Hiss,
Dr. Ulrike; Hitzelberger, Marianne; Hit-
zelberger, Norbert; Hoeft, Christian; Ho-
eft, Nicole; Hofrichter, Gerd; Hofrichter,
Katrin; Holdorf, Bianca; Holdorf, Micha-
el; Holm, Jörg; Höpner, Hanna; Höpner,
Michael; Hörmann, Sascha; Horn, Heinz;
Horn, Torsten; Horn, Ulrike; Horstmann,
Margarete; Horstmann, Rainer; Hu-
ber-Beuss, Bettina; Huber-Beuss, Olaf;
Hübner, Jochen; Huhmann, Dr. Bix; Huh-
mann, Jan; Huhmann-Werner, Dr. Kirs-
ten

J acobsen, Christian; Jacobsen, Petra;
Jaeschke, Dorit; Jarabek, Ilona; Jentsch,
Marten; Jeschull, Sonja; Jeschull, Tho-
mas; Jesumann, Günther; Johannes, Hei-
ko; Jolivet-Dittberner, Justyna; Jorkisch,
Bernd; Joslyn, Andreas; Joslyn, Birgitta;
Josupeit, Sandra; Joswig, Rüdiger

K amps, Annelen; Karbe, Ute; Karbe,
Uwe; Karschny, Bernhard; Karsten, Dr.
Uwe; Kasimir, Susanne; Kaske, Matthias;

Kaske, Regina; Kieft, Marlis; Kienke, Pe-
ter; Kirchberg, Anja; Kirsch-Carême, Jut-
ta; Kirscht, Reinhard; Klaßen, Dr. Iris;
Klatt, Jürgen; Klatt, Karin; Klein, Rolf;
Kleiner, Dr. Oswald; Kleiner, Elke; Kling,
Dr. Dr. Rainer; Kling, Michaela; Kluge,
Angelika; Kluge, York; Koch, Anna-Kari-
na; Koch, Michael; Koenig, Horst; Köh-
ler, Gudrun; Köhler, Ralf; Kolberg,
Bernd; Kolberg, Heide; König-Horn,
Eva; Koop, Bettina; Koop, Joachim; Kor-
den, Dr. Christoph; Kossyk, Torsten; Kös-
ters, DianaLorrain; Kösters, Michael;
Koth, Anne-Kathrin; Kranick, Sabrina;
Krause, Andreas; Krause, Bärbel; Krau-
se, Jana; Krause, Ulrich; Krehl, Doris;
Krempl, Jost;Kretschmar, Frank; Kretsch-
mar, Veryl; Kreuder-Sonnen, Bernd;
Kreuder-Sonnen, Brigitte; Kreutscheg-
ger-Jäschke, Andrea; Krohn, Christian;
Krohn,Doris; Krohn, Frauke; Krohn, Mat-
thias; Krüger, Jens; Krüger, Manuela;
Krüger, Sükran; Krugmann, Torborg;
Krumpeter, Christian; Krumpeter, Pour-
wanti; Kruse, Renate; Küchenmeister,
Dr. Christoph; Küchenmeister, Gisela;
Kuhlmann, Anja; Kuhlmann, Stefan;
Kühn, Brigitte; Kühn, Eberhard; Kümper,
Katja; Kurtius, Robert; Kurtius, Sabine;

L ach, Gudrun; LaFerrera, Daniela; La-
Ferrera, Serafina; LaFerrera, Signorina;
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